
Das Studium der Zahnmedizin

Zeitlicher Aufwand
Bachelor of Dental Medicine

•  1.Studienjahr ca. 500 Lektionen  

(à 45 min.),  

+ > 500 Lektionen Selbststudium

•  2. Studienjahr ca. 502 Lektionen  

(à 45 min.)  

+ > 500 Lektionen Selbststudium

•  3. Studienjahr ca. 1090 Lektionen  

(à 45 min.) + Selbststudium

•  Für den Titel Bachelor of Dental Medicine 

werden 180 ECTS Punkte verlangt

Master of Dental Medicine

•  4. Studienjahr ca. 947 Lektionen  

(à 45 min.) + Selbststudium

•  5. Studienjahr ca. 947 Lektionen  

(à 45 min.) + Selbststudium

•  Zum Erlangen des Titel Master of Dental 

Medicine werden 120 ECTS Punkte  

verlangt.

Mit dem Titel Master of Dental Medicine ist 

man berechtigt, das eidgenössische Examen 

abzulegen. Nach Bestehen der eidgenössi-

schen Prüfung erhält man den Titel eidge-

nössisch diplomierten Zahnarzt.

Zulassung Studium
Numerus Clausus

Aufgrund des grossen Interesses am Studium 

der Zahnmedizin und der beschränkten An-

zahl an Studienplätzen gibt es seit 2004  

einen Eignungstest für die angehenden 

Zahnmediziner. Im sogenannten Numerus 

Clausus werden die am besten für das  

Das Verhältnis von Anmeldungen zu freien Studienplätzen aus dem Jahre 2016.

Studium geeigneten Anwärter ausgewählt. 

In diesem ca. 6-stündigen Test werden  

Fähigkeiten wie das dreidimensionale Vor-

stellungsvermögen oder die Aufnahme- 

fähigkeit geprüft.

Universität Humanmedizin Zahnmedizin Veterinärmedizin

Anmeldungen 

am 19.02.2016

Kapazität 1. Jahr 

Beschluss vom 

03.09.2015

Anmeldungen 

am 19.02.2016

Kapazität 1. Jahr 

Beschluss vom 

03.09.2015

Anmeldungen 

am 19.02.2016

Kapazität 1. Jahr 

Beschluss vom 

03.09.2015

Basel 858 170 69 32 – –

Bern 850 220 103 35 274 70

Freiburg 292 103 11 14 – –

Genf 569 400 72 50 – –

Lausanne 658 440 – – – –

Neuenburg 127 70 – – – –

Zürich* 1754 300 156 50 222 80

Total 5108 1703 411 181 496 150

* inklusive 20 Plätze für Chiropraktik / 92 Anmeldungen per 19. Februar 2016     (Letzte Aktualisierung: 1. März 2016 durch swissuniversities)
Quelle: swissuniversities.ch
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Problemorientierter Unterricht,  
PBL (Konzeptvorlesungen, Tutorien)

Vorlesungen, PBL, 
Kurse, Seminarien

Vorlesungen, Kurse,  
Seminarien, Masterarbeit

Fachpraktika/Wahlfächer
Manuelle  

Fähigkeiten:  
Simulatorkurs

Patientenbehandlung unter Aufsicht

Bau und Funktion  
des gesunden Körpers

Struktur/Funktion  
der Kiefer- 

Gesichtsregion

Patient/Krankheiten 
Diagnostik, Therapie, Prophylaxe usw.

Bachelordiplom Masterdiplom

Klinische Fächer
Grundlagenfächer


